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Vegetationseinheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Unmittelbar an den Bahndamm östlich anschließende Schwarz- Erlenaufforstung, deren Baumschicht durch junge, gleichaltrige Erlen 
gebildet wird, wobei eine Strauchschicht nicht entwickelt ist. Nördlich grenzt eine Ackerbrache (Wildacker) an, westlich der Bahndamm und 
südlich und östlich Schwarz- Erlenbestände und Laubmischwald. Teilbereiche werden temporär überstaut, hier findet sich zahlreich 
Wasserschwaden (Glyceria fluitans). In den übrigen Bereichen sind Bestände mit Winkelsegge, Rasenschmiele und Sumpf- Reitgras in der 
Krautschicht eng und kleinflächig verzahnt mit Schwarz- Erlenbeständen, die weniger Feuchtezeiger enthalten. Im Übergang der Senke zum 
höherliegenden Laubmischwald tritt Bitteres Schaumkraut auf. Der Bestand wird durch einen Entwässerungsgraben gequert. Die Fläche ist 
durch direkte und großräumige Entwässerung gefährdet.Für ihren Erhalt wird eine Reduzierung der Entwässerung bei Fortführung der 
derzeitigen Nutzung empfohlen.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv
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aufgelassen
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzungg
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa

Carex remota Deschampsia cespitosa Glyceria fluitans Juncus effusus
Lycopus europaeus Mentha aquatica

Betula pubescens Cardamine amara Carex acutiformis Cirsium oleraceum
Cirsium palustre Galium palustre Lysimachia vulgaris Ranunculus repens
Solanum dulcamara


